
Symposium 

FLUCHT GESTERN UND HEUTE
Samstag, 12. März 2016, 14 – 20 Uhr

Ort: ISOP, Dreihackengasse 2, 8020 Graz

14:00 Welcome Coffee in der ISOP plauderBar

14:15 Begrüßung

14:25 Gabriele Anderl: Vor verschlossenen Toren. Die Bedeutung von Fluchthilfe 
von den 1930er Jahren bis heute

15:00  Victoria Kumar: Österreichische Jüdinnen und Juden auf der Suche nach
 Fluchtmöglichkeiten vor dem Nationalsozialismus

15:35 Petra Gerschner / Michael Backmund: Vom Mauerfall zum Mauerbau – 1989 
bis 2016: eine Bild-Text-Collage über Widerständigkeit, die Koordinaten der 
Kämpfe gegen Krieg, globalisierten Kapitalismus und rassistische Ausgrenzung

16:15 Pause

16:35 Robert Reithofer: Perspektiven für eine menschenrechtskonforme Flüchtlingspolitik 
– Versuch einer transnationalen Annäherung

17:00 Ronald Frühwirth: Chaos und Kalkül – Eine Betrachtung des Asylrechts 
in Österreich

17:35 Nicola Baloch / Graz: Spendenkonvoi: Delivering Humanity to Refugees. 
Humanitäre Hilfskonvois an die Hotspots der „Balkanroute“- Erfahrungsbericht 
und Austausch

18:15 Pause

18:35 Can Gülcü: Summer of 2015 – Geschichten von politischem Antirassismus, 
Selbstorganisation, Aktivismus, direkter Aktion

19:10 Christoph Reinprecht: Die Abwesenheit des Anwesenden. Auf den Spuren des 
Gedächtnisses der Migration

Musikalische Begleitung von Hans Breuer: Unsere Lieder sind unsere Waffen. 
Stets auf der Flucht, doch niemals ohne Hoffnung (eine Flucht-Geschichte in Lied-Dokumenten)

Die Beiträge des Symposiums werden vornehmlich in deutscher Sprache gehalten

Anschließendes Zusammensein in der ISOP plauderBar

< rotor >
Zentrum für zeitgenössische Kunst

Volksgartenstraße 6a, 8020 Graz, Austria

Phone+Fax +43.316.688 306, rotor@mur.at 

www.rotor.mur.at


